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EINLADUNG an die Medien
Beobachtung der Landeskatastrophenschutzübung "Akut 2016"

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Landesdirektion Sachsen lädt Sie für

Samstag, den 29. Oktober 2016 für die Zeit zwischen 7:30 und 14:00 Uhr

zum Besuch und zur Berichterstattung von der
Landeskatastrophenschutzübung „Akut 2016“ in das Sportforum Chemnitz
im Stadtteil Bernsdorf ein.

Das Szenario der Übung 2016 geht von einer starken Grippewelle aus,
die ganz Sachsen erfasst hat. Dabei ist eine außergewöhnlich hohe Rate
schwerer und stationär zu behandelnder Krankheitsverläufe zu verzeichnen.
Die Krankenhäuser im Freistaat sind deshalb ausgelastet und arbeiten
bereits seit mehreren Wochen am Leistungslimit.

In dieser Situation wird eine Sportveranstaltung im Chemnitzer Sportforum
durch das plötzliche und massenhafte Auftreten von Magen-Darm-Infekten
gestört. Sportler sind in großer Zahl von Brechdurchfall, verbunden
mit Übelkeit, Schwäche und den durch Flüssigkeitsverlust verursachten
Kreislaufproblemen geplagt. Die zunächst nicht betroffenen Teams aus den
Landkreisen Zwickau und dem Leipziger Land reisen in dieser Situation mit
Bussen vorzeitig ab. Auf ihrer Rückreise verschlechtert sich für die meisten
der Teilnehmer jedoch der Gesundheitszustand so schnell und so stark, dass
die Busse zur Versorgung der Kranken die Rückreise unterbrechen müssen.

An der Übung beteiligen sich die Brandschutz-, Rettungsdienst-
und Katastrophenschutzbehörden der Stadt Chemnitz, der Landkreise
Zwickau und Leipziger Land und die Katastrophenschutzeinheiten des
Freistaates Sachsen sowie weitere Behörden und Organisationen mit
Sicherheitsaufgaben (BOS). So sind Kräfte der Hilfsorganisationen, der
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Landes- und Bundespolizei, der Bundesanstalt Technisches Hilfswerk
und der Bundeswehr im Übungseinsatz eingeplant. Weiter werden das
Städtische Klinikum Chemnitz, das Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau und
die Sana-Kliniken Leipziger Land in die Übung einbezogen sein.

Die einzelnen Übungselemente werden im Sportforum und im Klinikum
Chemnitz sowie an den Einsatzorten in den Landkreisen Zwickau und
Leipziger Land und bei den in den Landkreisen  beteiligten Kliniken
als Vollübung ablaufen. Dieser Vollübung geht am Donnerstag, dem
27. Oktober 2016 bereits eine Stabsrahmenübung voraus, bei der die
beteiligten Behörden auf ihren jeweiligen Stabsebenen die Bewältigung des
Katastrophenszenarios durchspielen werden.

Die Anfahrt zum Sportforum Chemnitz erfolgt mit dem Auto über den
Südring oder von der Werner-Seelenbinder-Straße her. Parkmöglichkeiten
bestehen an der Mensa des Sportgymnasiums. Am Eingang zur Mensa
des Sportgymnasiums (Südring 501, 09125 Chemnitz) erhalten Sie Ihre
Zugangsberechtigung. Die Anfahrt zum Übungsgelände ist auch mit
öffentlichen Verkehrsmitteln (Buslinie 51, Haltestelle Sportforum) möglich.

In der Mensa des Sportgymnasiums haben Sie ab 7:45 Uhr Gelegenheit, einen
kleinen Imbiss einzunehmen. Ab 8:00 Uhr erfolgt dann im Rahmen einer
Auftaktinformation die Vorstellung der Übungselemente.

Zwischen 09:00 und 11:00 Uhr wird die Vollübung im Sportforum Chemnitz
durchgeführt. Sie werden dabei die Möglichkeit haben, die insgesamt drei
Übungselemente aus nächster Nähe zu verfolgen. Gegen 11:00 Uhr erfolgt
die Sammelabfahrt mit Bussen zum Klinikum Chemnitz (Klinikum Chemnitz/
Infektionsklinik, Bürgerstraße 2, 09113 Chemnitz). Ab 11.30 Uhr wird dort die
Einlieferung einer größeren Zahl von Erkrankten in der Notaufnahme der
Klinik geübt. Gegen 13 Uhr wird die Rückfahrt in das Sportforum erfolgen,
wo Sie zwischen 13.30 und 14:00 Uhr eine Mittagsverpegung in Anspruch
nehmen können. 14:00 Uhr endet die Übung ofziell, die Übungselemente
werden vollständig zurückgebaut und die an der Übung beteiligten Kräfte
kehren an ihre Standorte zurück.

Foto- und Filmaufnahmen von der Übung sind erwünscht, allerdings darf
der Übungsverlauf dadurch nicht beeinträchtigt werden. Wir bitten Sie
deshalb, insbesondere längere Filmaufnahmen mit den Pressebetreuern
vor Ort abzustimmen. Allen Medienvertretern, die als Beobachter an der
Vollübung teilnehmen möchten, wird dem Wetter angepasste Kleidung und
festes Schuhwerk empfohlen!

Um die Medienbetreuung, Versorgungsleistungen und Beförderungen
planen zu können, bitten wir Sie, uns Ihre Teilnahme an der Beobachtung der
Vollübung mit einer E-Mail an presse@lds.sachsen.de bis zum 26. Oktober
2016 anzumelden.

Wir gehen bei einer Rückmeldung an diese E-Mail-Adresse davon aus, dass
Sie die Übung in Chemnitz besuchen werden. Richten Sie sich bitte auf
Zugangskontrollen zum Übungsgelände ein.

Medienvertreter, die den Verlauf der Übung an den Außenstandorten in den
Landkreisen Zwickau und Leipziger Land begleiten wollen, melden sich bitte
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direkt bei den Presse- bzw. Mediendienststellen der beteiligten Behörden
und Einrichtungen an. Übungsbeginn ist an den Außenstandorten jeweils ab
9:00 Uhr.

Kontakte der außerhalb von Chemnitz Mitwirkenden:

Landkreis Zwickau:
Ilona Schilk (Pressesprecherin)
Telefon: 0375 4402-210
E-Mail: presse@landkreis-zwickau.de

Landkreis Leipzig:
Karina Kessler (Amt für Brandschutz, Katastrophenschutz, Rettungsdienst)
Mobiltelefon: 0175 933  488 7
E-Mail: karina.kessler@lk-l.de

Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau:
Laura Kruckenmayer
(Unternehmenskommunikation/Medizinische Fachbibliothek)
Telefon: 0375 51-2470
E-Mail: laura.kruckenmayer@hbk-zwickau.de

Sana-Kliniken Leipziger Land:
Janet Schütze (Leitung Unternehmenskommunikation Region Sachsen/
Franken)
Telefon: 03433 21-1075
E-Mail: janet.schuetze@sana.de


